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Ausbringung FS30  FS100 

• Berücksichtigung der Erfordernisse bei Neubeschaffungen 

 Streumaschinen mit OptiWet-Technologie. 

 

 

 Umschalten der dynamischen Solezugabe auf einen 

erhöhten Anteil bis 100% möglich. 
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Ausbringung FS30  FS100 

• Berücksichtigung der Erfordernisse bei Neubeschaffungen 

 CombiWet, kombinierte Streu- & Sprühmaschinen. 

 

 

 Umschalten zwischen Streumaschine und Solesprüher, 

auch gemeinsamer Betrieb, abhängig von der Fahrzeug-

ausstattung ist möglich. 
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Ausbringung FS30  FS100 

• Berücksichtigung der Erfordernisse bei Neubeschaffungen 

 CombiWet, kombinierte Streu- & Sprühmaschinen. 

 

 

 Erweiterung der Reichweite bei ausschließlicher 

Ausbringung von Sole – FlexiWet. 
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Ausbringung FS30  FS100 

• Berücksichtigung der Erfordernisse bei Neubeschaffungen 

 Reine Solesprühung – FullWet. 

 

 

 Verschiedene Varianten von Maschinen zur Soleausbringung 

 Grundsätzlich ist jede Streumaschine mit Vpad-Bedienpult in 

der Lage. Die Solezugabe von 1% -100% zu variieren- 
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Ausbringung FS30  FS100 

• Nachrüstung bei vorhandenen 

Streumaschinen 

  Der OptiWet Streustoffverteiler 

lässt sich auch an bestehenden 

Maschinen mit geringem 

Aufwand nachrüsten. 

 

 Auch hier besteht die 

Möglichkeit der 

Reichweitenerhöhung durch 

den Einsatz der FlexiWet-

Tankerweiterung bei reinem 

Solebetrieb – FS100. 
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Bestandsaufnahme 

Problematik der Einsatzleitung im Winterdienst 

• Es sind sehr viele unterschiedliche Routen vorhanden. 

• Routen ändern sich teilweise in Abhängigkeit der Witterung. 

• Nicht alle Fahrer kennen alle Routen. 

• Werden Routen ohne besondere Ortskenntnisse bearbeitet, 

stellt das Verlassen der Route oftmals ein Problem dar. 

• Kann der Einsatzleiter sicher sein, dass die Streuroute 

korrekt abgefahren wird. 
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Problemlösung 

Unsere Motivation und Zielsetzung 

Ein Navigationssystem mit den folgenden Eigenschaften 

• Entlastung des Fahrers durch präzise Fahranweisungen. 

• Bearbeiten beliebiger Streurouten auch ohne Ortskenntnisse. 

• Keine Unklarheiten beim Verlassen der Route. 

• Erhöhte Flexibilität bei Personaleinsatz und Planung, vor 

allem auch beim Einsatz von Frächtern. 

• Ein Höchstmaß an Sicherheit für korrekt bearbeitete Routen. 

• Routenbenennungen werden in Reporting übernommen und 

erlauben einen Soll-Ist-Vergleich. 
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Bisheriger Stand – Aktuelle Ausführung 

• Die neue Navigationslösung vereint in einer Oberfläche die 

bisher separaten Komponenten Routenführung und 

Navigation. 
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Bisheriger Stand – Aktuelle Ausführung 

• Alle wesentlichen Maschineneinstellungen werden ebenso 

im Navigationsfenster angezeigt. 

• Ein Wechsel der Anzeigen ist somit nicht mehr erforderlich. 
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Routeneditor 

• Erzeugen einer Route mit Fahrtanweisungen kann erfolgen: 

 Aus einer beliebigen, im BORRMA-web aufgezeichneten 

Einsatzfahrt. 

 Mittels separater Lernfahrt. 

Streckenaufzeichnung 

Teach-In-Fahrt 
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Teach-In 

• Besonderheit der Lernfahrt (Teach-In-Fahrt) 

 Aufzeichnung der gewünschten Route. 

 Aufnahme aller erforderlichen Eingaben für Sonderflächen, 

wie Parkplätze oder Zusatzweisungen, wie Spurwechsel, 

währen der Fahrt. 

 Mitschneiden aller relevanten Maschineneinstellungen für 

das GPS-kontrollierte Streuen. 

 Außer einer empfehlenswerten Kontrolle der Eingaben, 

keine weitere Bearbeitung am PC erforderlich. 
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Vollautomatische Streuen 

• Zur weiteren Optimierung der Effektivität des Winterdienstes 

ist es möglich, ergänzende Informationen in die Berechnung 

der optimalen Streudichte einzubeziehen: 

 Die Zyklisch aktualisierten Daten der Wetterdienste,  

sowie deren Prognosen. 

 

 

 Die Messwerte und Zustandsinformationen aus  

dem BORRMA-web. 

 

 

 Die Messwerte des ThermoMAT. 
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Vollautomatisches Streuen 

• Dem VPad werden alle 

relevanten Daten der 

Einsatzstrecke übermittelt. 

• Im VPad erfolgt dann, 

unter Berücksichtigung des 

ThermoMAT, die 

Berechnung der optimalen 

Streumenge. 
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